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Erwerbstätige in Hamburg und Schleswig-Holstein 2005 
Mehr Erwerbstätige in Hamburg, leichter Rückgang in 
Schleswig-Holstein 
 
 
Im Jahresdurchschnitt 2005 arbeiteten in Hamburg 0,8 Prozent oder 8 000 
Erwerbstätige mehr als im Jahr 2004. Diese Entwicklung wurde von keinem 
anderen Bundesland übertroffen. Wie das Statistikamt Nord mitteilt, ist die 
Zunahme der in Hamburg tätigen Erwerbstätigen insbesondere auf einen 
Beschäftigungsanstieg im Bereich der unternehmensnahen Dienstleistun-
gen von über drei Prozent zurückzuführen. Offenbar ist dieser Jobmotor 
nach längerem Stottern wieder kräftig angelaufen. Im Produzierenden Ge-
werbe sank dagegen nochmals die Zahl der Erwerbstätigen und zwar um 
2,3 Prozent, was der Bundesentwicklung (minus 2,4 Prozent) recht genau 
entsprach.  

In Schleswig-Holstein ging die Zahl der dort arbeitenden Erwerbstätigen 
dagegen im Jahr 2004 um 3 100 (0,3 Prozent) zurück, eine Quote, die exakt 
dem Bundestrend entsprach. Der Schwerpunkt des Beschäftigungsrück-
gangs in Schleswig-Holstein lag – wie auch in den Vorjahren – im Produzie-
renden Gewerbe. Hier verringerte sich die Zahl der Erwerbstätigen im Vor-
jahresvergleich um 3,4 Prozent, nach minus  3,0 Prozent im Jahr zuvor. 
Auch in der Land- und Forstwirtschaft war wieder ein Personalabbau um 
minus 1,4 Prozent (Bund minus 2,2 Prozent) nach einem geringfügigen Zu-
wachs um 0,1 Prozent im Jahr 2004 zu verzeichnen. Dagegen kam es in 
den Dienstleistungsbereichen insgesamt (Handel, Gastgewerbe und sons-
tige Dienstleistungsbereiche) im Jahr 2005 nur zu leichten Beschäftigungs-
gewinnen. Gegenüber dem Vorjahr nahm hier die Erwerbstätigkeit um 0,7 
Prozent (Bund 0,5 Prozent) zu, nachdem sie im Jahr 2004 um 1,1 Prozent 
angestiegen war. 
 
Diese vorläufigen Ergebnisse ermittelte der Arbeitskreis „Erwerbstätigen-
rechnung des Bundes und der Länder“, in dem alle Statistischen Ämter des 
Bundes und der Länder sowie der Deutsche Städtetag vertreten sind. 

Bei der Interpretation der vorgestellten Zahlen ist zu berücksichtigen, dass 
in die Berechnungen sowohl geringfügig beschäftigte Personen eingehen, 
wie auch Personen mit Arbeitsgelegenheiten (so genannte „Ein-Euro-
Jobs“).  
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Nähere Informationen zur Entwicklung der Erwerbstätigkeit in den anderen 
Bundesländern sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Arbeitskreis „Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder" 
    

Erwerbstätige am Arbeitsort nach Bundesländern 2005 
       

Land Erwerbstätige Veränderung gegenüber dem Vorjahr 

   in 1 000 Personen in Prozent 

Baden-Württemberg 5 397,3    6,5   0,1    
Bayern 6 351,3    13,2   0,2    
Berlin 1 536,8   - 1,0   - 0,1    
Brandenburg 1 004,4   - 10,6   - 1,0    
Bremen  381,1   - 1,4   - 0,4    
Hamburg 1 050,7    8,0   0,8    
Hessen 3 027,4   - 8,6   - 0,3    
Mecklenburg-Vorpommern  701,3   - 9,2   - 1,3    
Niedersachsen 3 521,0   - 23,0   - 0,6    
Nordrhein-Westfalen 8 399,8   - 26,6   - 0,3    
Rheinland-Pfalz 1 776,8   - 4,2   - 0,2    
Saarland  506,4   0,3    0,0    
Sachsen 1 883,8   - 28,4   - 1,5    
Sachsen-Anhalt  985,2   - 20,7   - 2,1    
Schleswig-Holstein 1 223,5   - 3,1   - 0,3    
Thüringen 1 000,3   - 12,0   - 1,2    
     
Deutschland 38 747,0   - 121,0   - 0,3    
    
Früheres Bundesgebiet    
     ohne Berlin 31 635,2   - 38,9   - 0,1    
     mit Berlin 33 172,1   - 40,0   - 0,1    
     
Neue Bundesländer     
     ohne Berlin 5 574,9   - 81,0   - 1,4    
     mit Berlin 7 111,8   - 82,1   - 1,1    
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